
Wie werde ich Erziehungsbeistand im Landkreis Böblingen? 

 

Was macht ein Erziehungsbeistand?  

Im Fokus der Betreuung durch eine Erziehungsbeistandschaft, auch innerhalb des Familien- 

und Sozialsystems, steht in erster Linie der junge Mensch als Individuum (in Abgrenzung zur 

Sozialpädagogischen Familienhilfe nach § 31 SGB VIII, die sich als ambulantes Angebot i.d.R. 

gleichwertig an alle Familienmitglieder richtet). 

Die Begleitung findet im Rahmen aufsuchender Tätigkeit im Lebensumfeld des jungen 

Menschen statt und kann den schulischen Bereich bzw. Ausbildungsbereich, den 

Freizeitbereich, die familiären Beziehungen inklusive Geschwisterbeziehungen sowie das 

weitere soziale Umfeld als Aufgabenspektrum umfassen.  

Beispiele möglicher thematischer Aspekte: 

- Hilfe bei der Tagesstrukturierung 

- Stärkung des Selbstwertgefühls 

- Erweiterung und Stärkung von sozialen Kompetenzen 

- Beziehungs- und Konfliktberatung 

- Hilfestellung bei der Suche nach einer geeigneten Schule/Ausbildung 

- Unterstützung bei der Bewältigung von schulischen Aufgaben 

- Hilfestellung bei der Freizeitgestaltung 

- Unterstützung und Vermittlung in Freizeitangebote wie Gruppen und Vereine 

 

Wie kann ich Erziehungsbeistand werden? 

- Jeder kann sich als Erziehungsbeistand bewerben. Es braucht keine Vorkenntnisse im 

pädagogischen Bereich und keine Ausbildung bzw. kein Studium.  

 

- Von Vorteil sind ein ausgeprägtes soziales Interesse und Spaß am Umgang mit jungen 

Menschen. 

 

- Schicken Sie Ihre Bewerbung inkl. Ihres Lebenslaufs an Frau Pfauch (Koordinationsstelle 

der Erziehungsbeistände) -> l.pfauch@lrabb.de  

 

Wie viel verdiene ich als Erziehungsbeistand? 

- Je nach Qualifikation und Erfahrung bekommt ein Erziehungsbeistand zwischen 21 und 

30 € die Stunde.  

 

- Die Vertragslaufzeit eines Erziehungsbeistands bezieht sich jeweils auf die Hilfe bei 

einem spezifischen jungen Menschen und ist daher abhängig vom Hilfeverlauf und dem 

individuellen Bedarf im Einzelfall. Wir können Ihnen als Arbeitgeber daher keine 

Prognose zur Dauer Ihres Einsatzes in einem spezifischen Einzelfall geben, beraten Sie 

aber gerne anhand unserer Erfahrungswerte, wenn Sie Fragen dazu haben.  
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